


Schulter an Schulter gegen Faschismus und Nationalismus – Für eine solidarische Gesellschaft! 

Zur Europawahl am 26. Mai 2019 wollen nationalistische und faschistische Parteien den Rechtsruck in Europa weiter
vorantreiben. Wir alle sind daher gefragt, den Vormarsch der Nationalist*innen zu verhindern! 
Was  uns  eint,  ist  der  Widerstand  gegen  diese  Entwicklung.  Wenn  Menschenverachtung  und  Rassismus
gesellschaftsfähig  werden,  AfD  und  Co.  mühsam  erkämpfte  Erfolge  im  Kampf  gegen  Armut,  Ungleichheit,
Unterdrückung, Umweltzerstörung und Klimawandel angreifen, halten wir dagegen. Rassismus ist keine Antwort auf
soziale Probleme, schreitet ein wann und wo ihr ihn bemerkt! Fordern wir eine progressive Geschlechterpolitik ein,
die die Selbstbestimmung von Frauen* sowie Geschlechterdiversität fördert – die kleinbürgerliche Kernfamilie als
alleiniges Modell hat einfach ausgedient!

Der Rechtsruck in Politik und Gesellschaft macht sich besonders in der Bekämpfung linken Widerstandes durch den
zunehmend autoritären Staat und seine Institutionen bemerkbar. Das zeigt sich nicht nur mit der Verschärfung der
Polizeigesetze  neuerdings  auch  in  Niedersachsen.  Wir  erinnern  auch  an  die  Kriminalisierung  der  kurdischen
Bewegung u.a. durch die Hausdurchsuchung des Alhambra vor einem Jahr, am 23.5.18. Offizieller Anlass war eine
Fahne mit kurdischer Symbolik, die bei der autonomen 1.Mai-Demo, wenige Wochen zuvor, zu sehen war. Deswegen
machen  wir,  wie  letztes  Jahr,  nochmal  deutlich:  Wir  lassen  uns  nicht  einschüchtern  und  werden  weiterhin  die
kurdische Bewegung für eine freie, geschlechtergerechte und ökologische Gesellschaft und deren Widerstand gegen
ihre Feinde, vor allem die faschistische Regierung Erdoğans in der Türkei, unterstützen!

In diesen Zeiten eines massiven Rechtsrucks in Deutschland und vielen anderen Ländern in Europa, der nationalen
Alleingänge und Abschottungen ist es wichtiger denn je, dass wir uns für eine solidarische Gesellschaft einsetzen.
Überall und grenzenlos.

Bringt eure Freund*innen und Nachbar*innen mit und lasst uns gemeinsam auf die Straße gehen!
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